
 

Neues aus der Buchhandlung Unsere Lesungen im Frühj ahr 2012 

 

13.03. um 20 Uhr 

Stadtbücherei Buchholz 

Benjamin Lebert 

 
 
liest aus seinem neuen Roman „Im 
Winter dein Herz“. 

Über Freundschaft und Wege, der Kälte 
zu trotzen. 

Wenn der erste Schnee fällt, ziehen sich 
die Menschen zurück in ihre Häuser und 
halten Winterschlaf wie die Tiere. 
Robert, Annina und Kudowski, drei in 
dem kleinen Ort Waldesruh Gestrandete, 
bleiben wach und machen sich auf den 
Weg. In einem schwarzen Suzuki 
Samurai fahren sie durch ein weißes, 
vom Winter erfasstes Land. Es ist das 
Land, das man kennt, und doch ist es 
anders. Das Schweigen der Häuser, die 
verschlossenen Fensterläden erzählen 
von tiefen Träumen, und kaum ein 
Mensch zeigt sich auf den Straßen. Die 
drei Reisenden kennen sich nicht gut. 
Der Zufall hat sie zusammengeführt – 
jeder mit seiner Geschichte und seinen 
Geheimnissen –, und ihre Fahrt durch 
den Schnee in Richtung Süden wird zu 
einer Reise dorthin, wo nicht nur der 
Winter zu Ende geht. 

17.04. um 20 Uhr 

Albert-Einstein-Gymnasium  

Bernhard Kegel 

 
 
liest aus seinem neuen Roman „Ein 
tiefer Fall“. 

Geht es in der Wissenschaft mit rechten 
Dingen zu?  

Nach dem großen Erfolg von „Der Rote“ 
erzählt „Ein tiefer Fall“ einen neuen 
spektakulären Wissenschaftskrimi um 
den Kieler Zoologen Hermann Pauli, der 
von der Tiefsee in den Olymp der 
Forschung führt – und in dessen 
Abgründe. Die Geschichte des 
ehrgeizigen Spitzenforschers Frank 
Moebus und seiner folgenreichen 
Entdeckung ist von brisanter Aktualität. 

„Kegel fragt nicht, ob  man 
Wissenschaftlern vertrauen kann, 
sondern welchen. Die Antwort ist 
geeignet, dem Leser den Schlaf zu 
rauben.“ Frank Schätzing 

24.04. um 17 Uhr 

St. Johanniskirche  

Rafik Schami 

 
 
erzählt aus seinem neuen Roman „Das 
Herz der Puppe“. 

Nina und Widu - ein Mädchen und eine 
Puppe - verbindet eine tiefe 
Freundschaft. Widu stammt vom 
Flohmarkt und ist die tollste Puppe der 
Welt. Sie kann sprechen und weiß die 
schönsten Geschichten, und wenn man 
sie fest in den Arm nimmt, ist jede 
Angst wie weggeflogen. Widu ist wie 
für Nina gemacht, und sie kommt im 
richtigen Moment: als Nina gerade 
umgezogen ist und noch keine neuen 
Freunde gefunden hat. Doch Widu spürt 
die Sehnsucht, so zu sein wie das 
Menschenmädchen, dem sie gehört. 
Dazu fehlt ihr ein Herz, und das ist für 
Puppen eigentlich nicht vorgesehen. 
Aber wenn sie es sich sehr, sehr 
wünscht, gibt es trotzdem einen Weg ... 
Endlich wieder ein Kinderbuch des 
Erfolgsautors. 

 


